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Stamm Ashanti 

Bezeichnung Goldstaub Löffel 

Grösse Durchmesser 13,5 cm 

Nr. TA9 

Preis SFr. 50.00 

 

Stammesinformationen 

Die Volksgruppe der Ashanti zählt rund eine halbe 
Million Menschen. Ashanti war einer der wenigen 
afrikanischen Staaten, die fähig waren, den euro-
päischen Kolonisatoren ernsthaft Widerstand zu 
leisten. 1900 besiegten die Briten das Königreich 
und benannten es in Goldküste um. 
 
Heute wird geschätzt, dass die Ashanti 14 Prozent 
der Bevölkerung Ghanas ausmachen. Dieser hohe 
Prozentsatz zusammen mit ihrer Geschichte 
macht die Ashanti zu einer einflussreichen politi-
schen und ökonomischen Grösse. 

Informationen zum Objekt 

Noch bis zum Anfang dieses Jahrhunderts war 
Goldstaub die Währung dieses Landes. Bei jedem 
Kauf oder Verkauf musste der Goldstaub abgewo-
gen werden. Ausser den Waagen wurden Löffel, 
Blasschaufeln, Siebe, Federn oder Bürsten und 
Stoffstückchen als Zubehör zur Hantierung mit 
Goldstaub verwendet.  

 
Die Löffel sind aus Messing gearbeitet, sie haben 
oft einen kleinen Kopf und einen langen Stiel damit 
zwischen den Schnüren der Waage hantiert wer-
den konnte. Die Stiele weisen Verzierungen in 
Punz oder Metallschnitt-Technik auf. 

 


